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Programmpunkte

 Schülerinnen und Schüler nehmen an Workshops in 

verschiedenen Fachbereichen teil

 Elterninformation zur Unterrichtsgestaltung an der GMS

 Individuelle Fragen an die Schulleitung von Eltern und 

Schülerinnen und Schülern

 Schulhausführung für Schüler und Eltern in Kleingruppen
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Begrüßung SMV

Schülersprecher

Sophia Richter

Jeremy Rudhart

Mona Reutlinger
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Unterrichtsgestaltung und Lernen 
an Gemeinschaftsschulen

 Die Gemeinschaftsschule ist eine leistungsorientierte Schule für Kinder mit 

unterschiedlichen Begabungen

 Keine schulartspezifische Trennung nach Klasse 4

 Längeres gemeinsames Lernen

 Vermittlung der Bildungsstandards der Hauptschule, der Realschule und des 

Gymnasiums

 Gebundene Ganztagsschule (in Argenbühl an 3 Tagen, Mo, Di und Do)

 Hausaufgaben an der Gemeinschaftsschule
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Personal an der GMS

 Homogene „Mischung“ der Lehrbefähigungen bei den Lehrerinnen und 

Lehrern an der Gemeinschaftsschule

 Derzeit unterrichten 34 Kolleginnen und Kollegen an der 

Gemeinschaftsschule

 Hohe Fachlichkeit in allen Fächern, d. h. nur wenig Unterricht wird 

„fachfremd“ unterrichtet

 Individuelles Lernen wird durch zwei pädagogische Assistentinnen unterstützt 

(in einzelnen Fällen auch Einzelbetreuung möglich)

 Beratungslehrkraft 

 Schulsozialarbeiterin für Soziales Lernen
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Lernen in Niveaustufen

Schülerinnen lernen in der Niveaustufe, die ihrer Begabung 

entspricht.

Gemäß dem Bildungsplan gibt es 3 Niveaustufen:

 G-Niveau (grundlegendes Niveau)  führt zum HS-Abschluss

 M-Niveau (mittleres Niveau)  führt zum RS-Abschluss

 E-Niveau  (erweitertes Niveau)  Übergang an ein 

Gymnasium (nach Kl. 10)
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Mögliche Abschlüsse an der 
GMS

 Hauptschulabschluss nach Klasse 9 oder 10

 Realschulabschluss nach Klasse 10

 Realschulabschluss nach dem Hauptschulabschluss („9 + 2“)

 Übergang in die Oberstufe eines allgemeinbildenden Gymnasiums

 Übergang in ein berufliches Gymnasium

 In Klasse 8 und 9 wird eine Schullaufbahnempfehlung ausgesprochen

 Eltern entscheiden über den angestrebten Abschluss 
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Fächer an der Gemeinschaftsschule

Klasse 5

Religion, Deutsch, Mathematik, Englisch, BNT (Biologie-Natur-

Technik), Geschichte, Geografie, Sport, Musik, Kunst, Lernzeiten, 

Ethik

Zusätzlich an der GMS Argenbühl: Informatik, Schwimmen, AES 

(Alltagskultur, Ernährung, Soziales), Technik, 

Individualisierungsstunden
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Stundenplan Klasse 5
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Klasse 7

Gemeinschaftskunde, Physik, Biologie (anstatt BNT), Chemie 

Wirtschaft – Berufs- und Studienorientierung (WBS)

Wahlpflichtfach (Prüfungsfach in der RS-Prüfung)

 Französisch (muss bereits ab Kl. 6 besucht werden) oder

 Technik oder

 Alltagskultur, Ernährung, Soziales (AES)

Fächer an der Gemeinschaftsschule

Klasse 6

2. Fremdsprache Französisch (freiwillig, Voraussetzung für den 

Übergang an ein allgemeinbildendes Gymnasium)
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Klasse 8

• Profilfach

 Naturwissenschaft und Technik (NWT) oder

 Bildende Kunst oder 

 IMP – Informatik/Mathematik/Physik

Fächer an der Gemeinschaftsschule
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 Umfangreiches Berufsorientierungskonzept (BO)

 Soziales Lernen in Klassenstufe 5

 Schüleraustausch mit dem Collège St.-Thérèse in Muzillac /F in 

Klasse 8

 Schülerbegegnung mit den Schülerinnen und Schülern 

Sekundarschule unserer polnischen Partnergemeinde Dachnow in 

Klasse 8

 Schülerinnen und Schüler helfen in der 7., 8. und 9. Klasse mittags 

in der Mensa mit (3 bis 4 x pro Schuljahr)

Projekte an der GMS Argenbühl
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Inklusion an der GMS
 Die Gemeinschaftsschule ist eine inklusive Schulart, d. h. Schüler mit 

unterschiedlichen Förderbedarfen können beschult werden.

 Inklusion ist jedoch nur für Schüler aus Baden-Württemberg möglich!

 Liegt ein Förderbedarf vor, dann bitten wir die Eltern uns dies bei der 

Anmeldung oder in einem Vorgespräch mitzuteilen.

 Die Überprüfung auf sonderpädagogischen Förderbedarf kann 

auch noch in Klasse 5 erfolgen.

 Hinweis: pro Inklusionsschüler erhalten wir ca. 1,25 bis 1,5  Std. pro 

Woche Förderung durch eine Inklusionslehrkraft! 
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Lerntagebuch

 Kommunikationsmittel zwischen Lehrern und Eltern 

Stempelkarte-Lernschritte 

 Aufgabenübersicht eines Themenbereichs 

 dreifachdifferenziert

Lernentwicklungsbericht

 ersetzt Zeugnis

 verbale Beurteilungen

 unterschiedliche Niveaustufen

 Noten nur auf Antrag

Kompetenzraster

 in den Hauptfächern als Anhang im Lernentwicklungsbericht 

Besonderheiten der GMS 
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Was macht Schulsozialarbeit?

Einzelfallhilfe:

Beratung bei Sorgen 
(Trennung/Scheidung…), 

Ausgrenzung, Aggressionen, 
Ängsten  (keine Therapie)

Vernetzung und Vermittlung

Unterstützung bei der Suche 
nach passenden 

Beratungsstellen, 
Psychologen/Therapeuten 

oder Ämtern

Gruppenarbeit:

in Klassen und Kleingruppen für 
eine gute Klassengemeinschaft

Kinder- und Jugendhilfe 
vor Ort 

d.h. bei Bedarf Kontakt 
zum Jugendamt herstellen, 

Falleinschätzung bei 
Kindeswohlgefährdung 

Mediation-
Streitschlichtung

Ein Angebot für 
SchülerInnen, 

Eltern und 
LehrerInnen

Prävention
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Termine
Girl‘s und Boy‘s Day (25.04.24)  Orientierung in typisch weiblichen und 
(ab Klasse 5) männlichen Jobs

Klasse Thema Ziel Referent/in

Klasse 5 - Kennenlerntage + 
Klettergarten

- Soziales Lernen

- Bussicherheitstraining

- Zoff zu Hause- kennst du das 
auch

Verbesserung der 
Klassengemeinschaft, gewaltfreie 
Selbstbehauptung

Erlernen von Verhaltensregeln und  
Risiken beim Busfahren

Gewalttätiges Verhalten zu Hause 
erkennen und sich Hilfe holen können

Schulsozialarbeit/Selbstverteidigung/
Klassenlehrkraft

Schulsozialarbeit/Polizei/Bus Schüle

Diakonie + SSA

PRÄVENTION

Mittwoch,  12.03.2024 „Info zum Projekt Zoff“

18:30-20:00 Mensa Gemeinschaftsschule Eglofs

ELTERNINFOABENDE
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So erreichen sie UNS

Montag 08:30-16:00

Dienstag. 08:00-16:00 

Mittwoch: 08:30-16:00

Donnerstag: 08:00-16:00

Freitag: 08:30-10:30

Florian Fontana: 0151 1616 7473

fontana@schulsozialarbeit.argenbuehl.de

Katrin Strandberg: 0151 1616 7439

strandberg@schulsozialarbeit.argenbuehl.de
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Zeit für Fragen
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Digitalisierung an der GMS Argenbühl 

• iPad Ausstattung 1:1
Schülerinnen und Schüler haben überwiegend eigene 
Geräte

Schule stellt Leihgeräte zur Verfügung 

• Lernplattform MS Teams zur internen 
Kommunikation aller Personen an der Schule
Möglichkeit zur Nutzung von sämtlichen Office-
Anwendungen (u.a. Word, Excel, Power-Point)
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Digitalisierung an der GMS Argenbühl 

• Eigenes Gerät
Durch die Administrierung über die Schule werden benötigte 
Apps zur Verfügung gestellt.

• Leihgerät
Wird vorwiegend für die Arbeit in der Schule zur Verfügung 
gestellt. 

 Keine private Nutzung möglich.

 Keine Installation von eigenen Apps möglich.

Wird bei Bedarf für Homeschooling ausgeliehen.

In den unteren Klassen auch gleichzeitige gemeinsame 
Nutzung eines Geräts
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Digitalisierung an der GMS Argenbühl 

• Schule verwaltet iPads über ein sogenanntes MDM
(Mobile Device Management)

Schülerinnen und Schüler erhalten alle benötigten Anwendungen 
(Apps) automatisch auf das iPad

• Welches Gerät  - welche Kosten

 iPad 9. Generation
10,2“ mit 64 bzw. 256 GB Arbeitsspeicher (ca. 400 € bzw. ca. 600 €)

 Digitaler Stift
verschiedene Modelle ab ca. 35 €

 Tastatur – nicht zwingend erforderlich, aber empfehlenswert
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Digitalisierung an der GMS Argenbühl 

Absicherung der Geräte

• Eigene Geräte
Fa. Astra bietet Versicherung für das eigene Gerät an –
Kosten ca. 25 € jährlich (Verlust, Beschädigung, …)

• Leihgeräte
Leihgeräte müssen von den Eltern versichert werden 
(private Haftpflicht- bzw. Zusatzversicherung)
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Digitalisierung an der GMS Argenbühl 

Beschaffung der iPads

• Sammelbestellung bei Fa. ASC Group über die 
Schule

• Kauf bei Händler vor Ort oder im Internet

• Kauf gebrauchter Geräte der GMS Argenbühl

Eigene Geräte müssen von uns administriert werden 
– ansonsten können wir die benötigten Apps nicht 
zur Verfügung stellen!
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Schulförderverein

• Anschaffung von außergewöhnlichen Lernmitteln 

(Keyboards, neue Nähmaschinen…)

• Kostenerstattung und Beihilfe von Schülerinnen und 

Schülern zu Ausflügen / Klassenfahrten

• Unterstützung von interkulturellen Austauschen

Einen Flyer finden Sie im Eingangsbereich! Wir freuen uns, 

wenn Sie unsere Schule unterstützen. 
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Schulanmeldung
 Online Anmeldung über unsere Homepage

 Zeitraum Freitag, 01. März 2024 bis Donnerstag, 07.März 

2024 (14.00 Uhr!!)

 Neben der Onlineanmeldung muss die 

Grundschulempfehlung im Original bis 07.03.2024 bei uns 

eingegangen sein. (Schülerinnen und Schüler aus BW)

 Bayrische Schüler reichen uns das Halbjahreszeugnis der 

4. Klasse ein. Übertrittszeugnis dann im Mai!

Anmeldungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie 

fristgerecht und vollständig eingereicht werden. 
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Aufnahmekriterien

1. Schüler aus Argenbühl

2. Geschwisterkinder, die bereits an der Schule sind

3. Schülerinnen und Schüler aus anderen Grundschulen in 

Baden-Württemberg

4. Schülerinnen und Schüler aus der bayrischen 

Nachbarschaft

Die endgültige Aufnahmezusage erfolgt nach Genehmigung durch das Schulamt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie noch Fragen??

Weitere Informationen finden Sie auch in 
unserem Flyer bzw. auf unserer 

Homepage
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Viel Spaß bei unserer Schulhausführung

Die Kinder und Eltern der Klasse 5 freuen 
sich, Sie bei Kaffee und Kuchen noch 
bewirten zu dürfen


